
  

Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Gestützt auf Artikel 31 der Verbandsstatuten 
unterbreiten wir Ihnen den Rechenschaftsbe-
richt über die Verbandstätigkeit und die Jah-
resrechnungen 1998/99 zur Prüfung und 
Genehmigung. 
 
 
I Regionalpolitik ist unverzichtbar 
 
Unter dem Titel "Neuorientierung der Regio-
nalpolitik" wurde durch Parlament und 
Bundesrat ein Wegweiser gesetzt, der in ei-
nem für das Berggebiet zentralen Politikbe-
reich den Weg ins beginnende Jahrtausend 
zeigen soll. Die bisherigen Erfahrungen lies-
sen freilich kaum die Hoffnung zu, dass die-
ser neue Weg eine breite und bequem zu be-
nutzende Strasse sein würde. Aber so steinig 
und holperig, wie sich im Moment der regio-
nalpolitische Weg präsentiert, hätte man, 
nachdem das Parlament mit der Neuorientie-
rung deutliche Signale gegeben hat, doch 
kaum erwarten dürfen. So lässt die Positio-
nierung der "Regional- und Raumordnungs-
politik" im Organigramm des neu geschaffe-
nen Staatssekretariates für Wirtschaft (seco, 
früher BIGA bzw. BWA) als Unterabteilung im 
Teilbereich "Standortförderung" Fragen offen. 
Sind solcherart die optimalen Voraussetzun-
gen geschaffen, damit die Regional- und 
Raumordnungspolitik die ihr objektiv zu-
kommende Querschnittsfunktion erfüllen 
kann? In den am 30. Juni 1999 auf der St. 
Petersinsel vom Vorsteher des Eidgenössi-
schen Volkswirtschaftsdepartementes (EVD) 
vorgestellten "Leitlinien für eine wachstums-
orientierte Wirtschaftspolitik – Stossrichtung 
des EVD für die Jahre 1999-2003" ist denn 
auch die Regionalpolitik kein Thema. 
 
Erste Anzeichen, was dies für die praktische 
Politik heissen könnte, lassen sich dem von 
der Kommission für Konjunkturfragen 
publizierten Bericht "Liberales wirtschaftspo-
litisches Konzept – Eine Richtschnur für län-
gere Frist" entnehmen (371. Mitteilung). In 
diesem Bericht, der im Auftrag und mit Vor-
gaben des EVD erarbeitet wurde, werden die 
geltenden regionalwirtschaftlich ausgerichte-
ten Massnahmen zu Gunsten der Berggebiete 
und der wirtschaftlich bedrohten Regionen 
insgesamt und grundsätzlich in Frage gestellt. 
Gemäss dem Bericht sollen diese Massnah-
men "aus liberalmarktwirtschaftlicher Sicht", 
weil sie "punktuell interventionistisch" und im 
Vergleich mit den Auswirkungen des bundes-
staatlichen Ausgleiches unbedeutend seien, 
aufgehoben werden! Die regionalpolitischen 

Ziele sollten gemäss diesem Bericht aus-
schliesslich im Rahmen des Finanzausglei-
ches realisiert werden. Fragwürdig sei zudem 
die Förderung von Innovation und Zusam-
menarbeit im Tourismus wie auch die Wohn-
bauförderung, also auch die Unterstützung 
der Wohnsanierungen im Berggebiet. 
 
In die gleiche Richtung zielt ein Positionspa-
pier des Rates für Raumordnung (ROR) zu 
Handen des Bundesrates (Die Volkswirtschaft 
12/1999). Darin wird faktisch der Rückzug 
des Bundes aus der bisherigen Regionalpoli-
tik proklamiert. Eine neue Regionalpolitik soll 
von der räumlichen Umverteilungsaufgabe 
entlastet und es soll damit ermöglicht werden, 
sich auf die Schaffung gezielter Entwick-
lungsimpulse zu konzentrieren. Gemeint ist 
eine grossregionale Ausrichtung der Regio-
nalpolitik des Bundes, in deren Zentrum die 
Entwicklung der Agglomerationsräume ge-
rückt werden soll. Entsprechend konkrete 
Aussagen über die Berggebiete fehlen. Dabei 
wird die Stossrichtung des Positionspapiers 
mit Artikel 50 der neuen Bundesverfassung 
begründet, in welchem zwar die Städte und 
Agglomerationen erwähnt sind, aber in dem-
selben Kontext auch die Berggebiete. 
 
Diese Vorstellungen über die Regionalpoli-
tik widersprechen eindeutig sowohl den 
praktischen Erfahrungen wie auch den von 
der regionalpolitischen Forschung im In- und 
Ausland gewonnenen Erkenntnissen. Eine 
vertiefte Auseinandersetzung mit diesen Fra-
gen zeigt nämlich unter anderem, dass Regio-
nalpolitik nicht nur regionalwirtschaftlich 
ausgerichtete Förderinstrumente für benach-
teiligte Gebiete umfasst, sondern Teil eines 
modern verstandenen Föderalismus darstellt. 
Die Annahme, eine griffige Regionalpolitik sei 
allein über den bundesstaatlichen Finanzaus-
gleich zu finanzieren, lässt zudem völlig aus-
ser Acht, dass sich die Facetten regionalpoli-
tischer Aktivitäten nicht auf monetäre Ströme 
reduzieren lassen. Zudem ist der Eindruck 
zur Zeit unvermeidbar, dass ein Sammelsu-
rium von anstehenden Problemen, angefan-
gen von den Bundesfinanzen über die Aufga-
benteilung zwischen den verschiedenen staat-
lichen Ebenen bis neuestens hin zur Ablö-
sung der bundesstaatlichen Regionalförder-
ung, über das Wundermittel des neuen Fi-
nanzausgleichs (NFA) gelöst werden soll. 
Gleichzeitig zeichnen sich für Teile des ländli-
chen Raumes und insbesondere der Bergge-
biete bedrohliche Entwicklungen ab. Die Um-
setzung der Agrarpolitik 2002, der Abbau von 
Arbeitsplätzen öffentlicher Betriebe (Post, 
Swisscom, Bahnen, Militär) sowie die Zentra-

















































  



  



  



  



  



  













  

M usiklehrerinnen und Musiklehrer  (Schuljahr 1998/99, Fortsetzung) 
Jakob Pfister, Waltensburg  Grundkurs 
Vesselva Popova, Bern  Querflöte 
Karin Punzi, Trin  Violine 
Ursula Rufer, Trin  Grundkurs 
Hugo Schär, Rueun  Blechinstrument 
Riccarda Schär, Rueun  Grundkurs 
Anna-Maria Schlosser, Ilanz  Kirchenorgel/Klavier 
Leo Schnoz, A-Feldkirch  Keyboard/Klavier 
Adrian Seiler, Breil  Blechinstrument 
Brida Sgier, Vignogn  Grundkurs 
Gion Gieri Sgier, Sevgein  Grundkurs 
Josef Sgier, Domat/Ems  Gitarre 
Markus Sievi, Chur  Klarinette 
Claudio Simonet, Curaglia  Blechinstrument/Gesang/ 
  Keyboard/Kirchenorgel/Klavier 
Eva Solèr, Cumbel  Grundkurs/Klarinette 
Marcel Solèr, Lumbrein  Keyboard/Kirchenorgel/Klavier 
Albert Spescha, Ilanz  Altblockflöte/Gitarre/Grundkurs 
Hans Steiner, Surcuolm  Querflöte 
Marietta Suter, Valendas  Grundkurs 
Gabriela Tambornino, Trun  Grundkurs/Klavier 
Ursi Truog, Mönchaltorf  Altblockflöte/Sopranblockflöte 
Gion Gieri Tuor, Obersaxen  Blechinstrument 
Rest Giusep Tuor, Chur  Gesang/Keyboard/Klavier 
Andrea Veraguth, Waltensburg  Grundkurs 
Eva Zellweger, Ilanz  Altblockflöte/Grundkurs 
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